
Macht hoch die Tür,  
die Tor macht weit;  
es kommt der Herr  
der Herrlichkeit! 

 
Aus dem Gesangbuch Nr. 1 

Wegweiser durch die Gemeinde Teil I. 
(Teil II. siehe Seite 31) 
Martin-Luther-Kirche 
Martin-Luther-Str. 46, 

Holsterhausen, www.maluki.de 
Heilig-Geist-Kirche 

Dillenweg 11, Rhade, www.kirha.de 
Gemeindehaus Lembeck Schluerweg 13 

 
Gemeindebüro: Fr. Oberste-Hetbleck 
02362/62518, Fax: 62622, Martin-
Luther-Str. 48, 46284 Dorsten, 
Bürozeiten: Mo bis Fr 10.00-12.00; 
zusätzlich Di und Do 15.00-17.00; 
Bankverbindung: BLZ 42650150/Konto 
Nr: 16002883  
Mediothek: Di 12.30-14.30 und Do 15.00-
17.00 - Fr. Strickstrok 
Küsterinnen: Martin-Luther- Kirche: Fr. 
Hügel, 02362/62809, Martin-Luther-Str. 
46-Heilig-Geist- Kirche + Gemeindehaus 
Lembeck: Fr. Schmidt, 02866/ 4143, 
Dillenweg 9 
 

Pfarrer Deppermann: 02362/ 950538 
(Fax:950571), Heinrichstr. 55, 46284 
Dorsten (Holsterhausen);  
a.deppermann @gmx.de 
Pfarrer Overath: 02362/965269 
(Fax:62622), Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten (Holsterhausen); 
matthiasoverath @versanet.de 
Pfarrer Münker: 02866 / 187643 (Tel.+ 
Fax), Am Kalten Bach 75, 46286 Dorsten 
(Rhade+Lembeck);  berndmuenker 
@tiscali.de 

 
Herzliche Grüße sendet Ihnen 

Bernd Münker 
Andreas Deppermann 
Matthias Overath 

 

An  

Familie 

Herr 

Frau 
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Kontakt 

Ihr Gemeindebrief   
Holsterhausen/Deuten 

und  
Rhade/Lembeck 

Dezember/Januar/Februar 
1/2005 

Evangelische Kirchengemeinde Holsterhausen 



“Aus Zion bricht an der  
schöne Glanz Gottes. Unser 

Gott kommt und schweigt nicht.”  
(Psalm 50,2-3) 

Die Zeit der Lichter ist angebro-
chen - die der künstlichen. Weil der 
Rückzug des Sonnenlichtes zu die-
ser Jahreszeit die Tage kurz ge-
macht hat, verschönern wir die 
Dämmerung und machen das Beste 
draus. 

Das Beste ist für Gott gerade 
gut genug. Darum macht er sich 
selbst auf, weil kein anderer die 
Schönheit seines Glanzes besser zur 
Geltung bringt.  

Gott kommt und nimmt die Nacht 
der Blindheit von unseren Augen. In 
vielerlei Hinsicht: z.B. umfängt uns 
Menschen eine natürliche Blindheit 
gegenüber Gott. Alle Religionen sind 
nur ein Stochern in der trüben Däm-
merung.  

Der Glanz Gottes muss von ihm 
selber kommen und uns erreichen.  

Gott muss selber sprechen, sonst 
reden wir wie Blinde von der Farbe.  

Ja, das Beste ist Gott gerade gut 
genug. Und so kann eben kein ande-
rer als Gottes Sohn - Jesus Chris-
tus - den Glanz Gottes verbreiten.  

Nur wegen ihm blieb der Stern 
von Bethlehem über dem Stall, nur 
wegen ihm bot die Dunkelheit alle 
Macht auf, um den Glanz Gottes zu 
verhindern: z.B. Herodes, der die 
kleinen Kinder in Bethlehem ermor-
den ließ, um den neugeborenen Got-
tessohn zu erledigen - vergebens.  

Das Licht Gottes scheint weiter-
hin in die Finsternis. Man kann es 
dankbaren Herzens erfahren. 

Da ist der libanesische Christ, 
Michel, der in seiner Heimat in der 
Bekaa-Hochebene seinem Dienst an 
Blinden nachgeht. Gottes Liebe ha-
ben die Sehbehinderten noch nie so 
einfühlsam erfahren wie durch die-
sen Mann, der ihnen in Jesu Namen 
aus Liebe hilft.  

Gott schweigt nicht in menschli-
cher Not, er begibt sich selber hin-
ein.  

Von dem Elend des weihnachtli-
chen Kreißsaals im Viehstall geht 
göttlicher Glanz aus - uns ist ein 
Kind geboren. Unser Gott kommt 
und schweigt nicht.  

                          Bernd Münker 

2 

Wegweiser durch die Gemeinde II 
Presbyterium: Hr. Boden, 02362/ 
63226, Augustinusstr. 5 - Fr.  
Fleckenstein, 02362/81224 Theodor-
Heuss-Str. 27, Fr. Große-Gehling, 
02362/699313, Martin-Luther 65a, - 
Hr. Gutt, 02362/ 965046, Borkener 
Str. 143 - Hr. Haarburger, 02369/ 
799071 Heide 51A - Fr. Jaekel, 
02362/ 68186, Op de Kuhlen 14, - Hr. 
Klein, 02362/68225, Am Hammbach 
9 - Hr. Lesch, 02362/ 62928, Bonifa-
tiusstr. 32 - Hr. Löer, 02866/1358, 
Schlittenweg 26 - Fr.Römer, 02866/ 
4376, Schützenstr. 40 - Hr. Roth, 
02362/ 699667, Lindenstr.2a - Fr. 
Sick, 02369/76720 Bahnhofstr. 24 
Organisten: Martin-Luther-Kirche: 
Hr. Göken, 02863/382831-Heilig- 
Geist-Kirche: Hr. Körsgen, 02866/ 
334, Hr. Löer, 02866/1358 - Gemein-
dehaus Lembeck: Hr. Brunn, 
02369/77985 
Förderverein "Martin-Luther-Kirche", 
Vorsitzender Hr. Lesch, 
02362/62928; Bankverbindung: BLZ 
42662320 (VB), Konto: 317742600 
Ahornkindergarten, Ahornstr. 4, Fr. 
Hoffterheide, 02362/ 65395 
Kindergarten Fliegenpilz, Söltener 
Landweg 92, Fr. Knorr,02362/63347 
Kinder + Jugendheim, Ahornstraße, 
Fr. Müller, 02362/64130 
Ansprechpartner Alkohol+Drogen-
Sucht, Hr. Hess, 02362/69787 
Jugendreferat, Glück-Auf-Str.8, 
Fr. Wahl, 02362/76590 
Betreuungsverein, Glück-Auf-Str. 8, 
Fr. Fösig, 02362/63497  

Flüchtlingsberatung, Crawleystr. 9, 
Hr. Habermann, 02362/68120 
Beratungsstelle für alleinstehende 
Wohnungslose, Mühlenstr. 40, Fr. 
Dworschak, Fr. Pieper, 02362/69718 
Krankenhausseelsorge, St.Elisabeth -
K.haus, Pfarrerin Boskamp, 
02362/290  
Diakoniestation, Im Werth 53, 
02362/200626 
Paul-Gerhardt-Haus, An der Land-
wehr 63, Fr. Klare, 02362/71161 
Verbandsbüro, Glück-Auf-Str. 8, 
02362/73715 
Öffentlichkeitsreferat Kirchenkreis, 
Humboldtstr. 13, Gladbeck, Hr. Bug-
zel, 02043/279323 
Superintendentur +Kreiskirchenamt, 
Kirchenkreis Gladbeck-Bottrop-
Dorsten, Humboldtstr. 13, Gladbeck, 
Superintendent Mucks-Büker, 
02043/27930   
Telefonseelsorge, 0800-1110111, kos-
tenlos, vertraulich                   
 
KONTAKT 1/05  Gemeindebrief der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen - 4500 Exemplare -  
verantwortlich für den Inhalt (wenn 
nicht anders angegeben): Matthias 
Overath, Martin-Luther- Str. 48, 
46284 Dorsten, 02362/ 965269 - 
Fotos: Heinz Radde -Statistik + Ge-
burtstage: Charlotte Oberste-  
Hetbleck, Gemeindebüro, Martin- Lu-
ther-Str. 48, 02362/ 62518 
Redaktionsschluss: 5.1.  
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Taufen - "und siehe, Ich bin bei Euch..."  
Henri Marian Heppner, Holtkamp 7; Marius Grötschel, Parallelstr. 2a; Dean Daniel Hidri, 
Varusstr. 2; Phil Benning, Koldenfeld 9; Simon Langenhorst,  Zum Holtberg 51;  
Lara Tabea Jensen, Holtstegge 33; Nico Florin, Heinrichstr. 22; Tamara Hardt, Neuer 
Grund 24;  Lauri Menze, Höfer Weg 38; Sabine Blobel, Fliederweg 40;  Nick Martin  
Dieling, ,Apostelstiege 23; Lea-Celine Tilinski, Grundgotte 29; Till Brakensiek / Overath, 
Martin-Luther-Str. 48; Timo Benninghoff, Pliesterbecker Str. 104; Laura Isabelle  
Hilgert, Söltener Landweg 74; Leoni Cecile Saterdag, Mainstr. 7; Timo Benninghoff, 
Pliesterbecker Str. 104; Laura Isabelle Hilgert, Söltener Landweg 74 
    
Trauungen -  "Dies ist der Tag, den der Herr macht..." 
Herr Heiiko Thielemann und Frau Mariola Thielemann geb. Dreyer, Idastr. 66; 
Herr Werner Völlings und Frau Maiike Völlings geb. Bendzulla, Dinslaken, Edithstr. 38; 
Herr Harald Dröse und Frau Susanne Könning-Tewes, Am Lipping 82             
 
Goldhochzeit - “Singet dem Herrn ein neues Lied…” 
Herr Willfried Milewski und Frau Ruth Milewski, Bruchweg 192             
Herr Paul Winkler und Frau Elfriede Winkler, Idastr. 40                                                                  
          
Beerdigungen - "So nimm denn meine Hände..." 
Frau Margarete Derra, Im Werth 53, 93J. -  Herr Manfred Fikentscher,  Dillenweg 7, 
77J. - Percy Klein-Ridder, Römerstr. 19, 36. Schwangerschaftswoche -  Herr Armin 
Scheuren, Theodor-Heuss-Str. 20, 43J. - Herr Friedhelm Stemmler, Bonifatiusstr. 23, 
64J. - Frau Erika Gonschorreck, Apostelstiege 15, 60J. - Frau Else Groote, Tannenstr. 
11, 77J. - Herr Hans Richter, Winkelstr. 37, 63J. - Herr Lothar Maibach, Op de Kuhlen 
50, 61J. - Frau Gertrud Hoffschneider, Auf̀ m Diek 107, 81J.  - Herr Udo Hildebrandt, 
Franz-Josef-Kellner Weg 4, 58J. 
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Seniorenadventsfeier Alle, die 70 Jahre 
und älter sind, erhalten eine Einladung zu 
dieser besonderen Feier: Martin-Luther-
Kirche: Mittwoch, 1.12., 15.00-17.00 Uhr 
Gemeindehaus Lembeck: Mittwoch, 1.12., 

15.00-17.00 Uhr 
Heilig-Geist-Kirche: Donnerstag, 2.12., 

15.00-17.00 Uhr 
 
Weihnachtsfeier unseres Ahorn-

Kindergartens Mittwoch, 22.12., 17.00 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche. 
Nikolausfeier unseres Fliegenpilz-

Kindergartens Freitag, 3.12., 17.00 Uhr, 
Kindergarten Fliegenpilz 

 
Handarbeitskreis - Am Reformationstag 

hatte unser Handarbeitskreis zum Gemein-
debasar geladen. Viele sind gekommen: zu 
den Kuchen, den Büchern, den kunstvoll 
hergestellten Decken ... So sind 700 Euro 
für die Gemeinde zusammengekommen. 
Herzlichen Dank !  
 
Neujahrsempfang 2004 Am Sonntag, 

dem 23.1.04 findet im Anschluss an den 
Gottesdienst wieder der Neujahrsempfang 
statt. Die ganze Gemeinde ist eingeladen. 

Aus dem Programm: gemeinsames Mittag-
essen, Musik , Ehrung von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Kirchengemeinde, ... Machen Sie uns Vor-
schläge, welche Gemeindegruppe oder wel-
che Person für besonderen Einsatz in der 
Kirchengemeinde ausgezeichnet werden 
soll. Vorschläge bitte ans Gemeindebüro 
(siehe unten). - Für den Jahresrückblick 
ist bei diesem Neujahrsempfang erstmals 
eine 'Ausstellung' geplant. Jede Gruppe in 
der Gemeinde wird gebeten, auf einem 
Plakat  mit Fotos/ Texten einen Einblick zu 
geben in die eigene Arbeit bzw. besondere 
Ereignisse des Jahres 2004. Die Plakate 
werden aufgehängt und ergeben alle  zu-
sammen einen kleinen Überblick über das 
Geschehen in unserer Gemeinde. 
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Am 20. September fand der Ausflug der Frauenhilfe Holsterhausen statt. Eine Gruppe 
von 42 Personen erlebte - trotz nicht so guten Wetters - eine vergnügliche Schiffs-
fahrt auf dem Rhein von Wesel nach Emmerich.  
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Goldene Konfirmation 2005 
Am 16.10.05 feiern wir in der Martin-

Luther-Kirche mit unseren Goldkonfir-
manden ihre Konfirmation. Anmeldungen 
sind ab jetzt im Gemeindebüro möglich. 
Wenn Sie weitere Adressen und Namen 
von Mitkonfirmanden wissen, teilen Sie 
uns diese bitte mit. Alle Goldkonfirman-
den, deren Adresse wir haben, werden 
persönlich einen Monat vor der Goldenen 
Konfirmation eine persönliche Einladung 
erhalten. - Alle, die 60-, 70- und 75- jähri-
ges Jubiläum haben, sind ebenfalls herz-
lich eingeladen. Wir bitten allerdings wie 
alle Jahre darum, dass Sie sich dazu im 
Gemeindebüro anmelden. 

 
Diakoniesammlung Auch in diesem Jahr 

sind in vielen Straßen der Gemeinde wie-
der Frauen und Männer unterwegs, um 
Ihnen den Gemeindebrief zur Advents-
zeit persönlich vorbeizubringen.  Wir su-
chen für diesen „Besuchsdienst“ noch wei-
tere helfende Hände. Wenn Sie interes-
siert sind: das Gemeindebüro gibt weitere 
Auskunft. - Herzlichen Dank an alle Men-
schen, die mithelfen. Und herzlichen Dank 
an alle Menschen, die die Diakoniesamm-

lung unterstützen. Die Sammlung kommt 
der Diakonie im Kirchenkreis sowie der 
Gemeinde vor Ort zugute. Vom Essengut-
schein bis hin zur Unterstützung von Fe-
rienmaßnahmen für Kinder und Jugendli-
che wird das Geld sinnvoll verwandt.  
 
Dankeschön für die Diakoniesammler/

Innen (Holsterhausen) „Dankeschön-
Kaffeetrinken-mit-Kuchen” am Montag, 
10.1.05, 15.00-16.00 Uhr, neuer Gemein-
desaal 

 
Mini-Gottesdienst Für Kinder ab 0 Jah-

ren mit Eltern, Paten, Großeltern...  Mar-
tin-Luther-Kirche: Freitag, 30.1.+27.2., 
12.00-12.30 Uhr. 
 
Der „Pott“ - Für einige Wochen stand  

der Pokal des Prä-
ses der Westfäli-
schen Kirche,    
Alfred Buß,  bei uns 
im Gemeindebüro. 
Unsere Gemeinde 
war beim westfäli-
schen  Pfarrer-

Fußball-Turnier im Siegerteam vertreten. 

   Goldene Konfirmation 2004             Das Team der Kleiderkammer 

Dieter Kuttritz, Martin-Luther-Str. 47, 70J. 
12.2. 
Elly Naumann, Annettestr. 3, 82 J. 
Herbert Wrobel, Freiheitsstr. 19, 81 J. 
Paul Thiry, Lilienstr. 3, 79 J. 
Kurt Krzikowski, Bonifatiusstr. 32, 75 J. 
13.2. 
Paul Steinke, Krampenfeld 11, 70J. 
14.2. 
Alfred Rautenberg, Steinmetzstr. 4, 80 J. 
Alfred Annus, Martin-Luther-Str. 2, 75 J. 
Erna Paulokat, Op de Kuhlen 17, 82 J. 
Liesa Kähler, Parallelstr. 11, 72 J. 
Erika Hoyer, Hauptstr. 2, 83J. 
15.2. 
Günter Nagelsmeier, Freiheitsstr. 41, 76J. 
Dagmar Zameitat, Idastr. 31, 75 J. 
Friedhelm Boltner, Schulstr. 49, 78 J. 
16.2. 
Margarete Driesdow, Lilienstr. 12, 86 J. 
Marga Mittmann, Waldstr. 16, 86 J. 
Elsa Malachewitz, Rebhuhnweg 9, 86 J. 
Erna Sauskojus,  Heroldstr. 24, 80 J. 
Waltraud Dresch, Mühlenstr. 23, 77 J. 
17.2. 
Adela Ehresmann, Breslauer Str. 27, 88 J. 
Heinz Beisemann, Kirchweg 94, 71 J. 
18.2. 
Helene Polak , Parallelstr. 31, 92 J. 
19.2. 
Kurt Schankat, Lilienstr. 41, 89 J. 
Lydia Bernhardt, Asternstr. 12, 70J. 
Kurt Diefert, Lembecker Str. 130, 70J. 
20.2. 
Ruth Konieczny, Neckarweg 9, 79 J. 

Anna Wittkämper, Juliusstr. 31, 85 J. 
21.2. 
Anna Gogoll, Bernhardstr. 26, 86 J. 
Walter Peters, Parallelstr. 29, 77 J. 
Ilse Eichberger, Waldstr. 8, 76 J. 
Annemarie Futschek, Heinrichstr. 33, 70J. 
22.2. 
Manfred Langner, Martin-Luther 27, 74 J. 
23.2. 
Alwin Hollstein, Martin-Luther- 32, 80 J. 
Helga Senftleben, Idastr. 21, 78 J. 
Frieda Verhagen, Apostelstiege 23, 97 J. 
Hildegard Diedrich, Tannenstr. 19, 73 J. 
Elsbeth Winkler, Blücherstr. 4, 71 J. 
24.2. 
Katharina Wisnewski, Im Werth 53, 86 J. 
Elisabeth Schmidt, Borkener Str. 105, 83 J. 
Maria Wartenberg, Baldurstr. 10, 83 J. 
Anneliese Hofmann, Lahnweg 9, 77 J. 
Ingeburg Erdmann, Debbingstr. 20a, 76 J. 
Werner Fischer, Mühlenstr. 39a, 72 J. 
25.2. 
Rudi Grossmann, Op de Kuhlen 36, 82 J. 
Helmut Bendig, Im Gorden 69, 72 J. 
27.2. 
Reinhold Reckling, Im Gorden 15, 81 J. 
Luzia Segatz, Borkener Str. 82, 81 J. 
Elfriede Schröter, Idastr. 30, 74 J. 
Anni Steffens, Eichenweg 14, 91 J. 
Karl-Heinz Brückner, Diemelweg 19, 70J. 
28.2. 
Edelgard Rosenhagen, Juliusstr. 31, 72J. 
Maria Sieg, Im Werth 53, 96J.                                                   
29.2. 
 Johann Rauße, Parallelstr. 71, 73 J.                                             
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Karl Kaufmann, Am Lipping 80, 75 J. 
Helene Ripa,  Juliusstr. 31 73 J. 
20.1. 
Ella Simons, Am Schlagheck 2, 87 J. 
Anna-Christina Schubert, Tulpen. 10, 77 J. 
Irmgard Weidenmüller, Düppelst. 16, 75 J. 
Herbert Matuszak, Roonstr. 2, 73 J. 
21.1. 
Martha Senftleben, Idastr. 21, 87 J. 
Hans Terwischen, Akazienstr. 5, 82 J. 
Willi Bihs, Mühlenstr. 37, 77 J. 
Inge Muscheika, Lilienstr. 18, 75 J. 
Edeltraud Schad, Schluerweg 9b, 73J. 
22.1. 
Anita Kusau, Im Gorden 123, 78 J. 
Erika Braun, Bierbomskamp 28, 76 J. 
Adeltraud Keiner, Friedrichstr. 30, 74J. 
Karl Nischik, Juliusstr. 33, 85J. 
Hildegard Mecklenburg, Waldstr. 2, 70J.  
23.1. 
Heinz Seeger, Op de Kuhlen 32, 79 J. 
Walter Fischer,  Martin-Luther-Str. 2, 79 J. 
Margot Siebe, Xantener Str. 23, 79 J. 
24.1. 
Günter Holweg, Holtstegge 35, 80 J. 
Paula Christoffer, Emmericherstr. 24,80 J. 
Erika Fischer, Mühlenstr. 39a, 72 J. 
Edith Dräger, Frische Mühle 4, 78J. 
Gisela Raczinski, Söltener Landweg 69, 70J. 
25.1. 
Irmgard Heckmann, Rosshof 3, 71J. 
26.1. 
Thea Herden, Wrangelstr. 14, 85 J. 
Inge Upadek, Im Werth 53, 80 J. 
Walter Niechciol, Hagenbecker Str. 63, 70J. 
28.1. 
Lieselotte Holocek, Am Stuvenbg 32, 82 J. 
29.1. 
Josef Wild, Idastr. 15, 74 J. 
30.1. 
Ida Pienkoß, Idastr. 40, 86 J. 
Erna Barzen, Zum Holtberg 65, 81 J. 
Horst Böckemeier, Wulfener Landweg 3, 71 J. 
31.1. 
Erna Schankat, Lilienstr. 41, 91 J. 
Else Schröter, Freiheitsstr. 92, 77 J. 
1.2. 

Katharina Schöttel, Idastr. 56, 78 J. 
Winfried Schröter, Freiheitsstr. 92, 76 J. 
Arno Müller, Waldstr. 3, 74 J. 
Horst Kantelberg, Brinker Str. 13, 72 J.. 
2.2. 
Elisabeth Örter, Berliner Platz 3, 84 J. 
3.2. 
Hildegard Fröhlich, Hauptstr. 45, 84 J. 
Günter Busch, Hubertusstr. 13, 76 J. 
Hans-Egon Reimann, Lilienthalstr. 1, 73 J. 
Ingeborg Ebeling, Varussttr, 14, 71 J. 
Ingeborg Schneider, Noldestr. 1, 77 J. 
4.2. 
Elli Kowalczyk, Juliusstr. 31, 77 J. 
5.2. 
Ilse Haase, Antoniusstr. 12a, 84 J. 
Fritz Biniok, Am Lipping 38, 77 J. 
Lisbeth Franzke, Schlaunweg, 83 J. 
Heinrich Bleicher, Hubertusstr.1, 71 J. 
Friedhelm Löffler, Luisenstr. 130, 70J. 
Hermann Steinkamp, Eschenstr. 15, 70J. 
Erich Brenner, Wulfener Str. 14, 70J. 
6.2. 
Friedrich Möhring, Söltener Land. 65, 75 J. 
Siegfried Reichenbach, Hauptstr. 43a, 74 J. 
Georg Greinke, Neuer Grund 29, 71 J. 
7.2. 
Charlotte Niese, Juliusstr. 31, 77 J. 
Werner Klipphahn, Im Werth 53, 76 J. 
Anna-Katharina Winter, Erler Str. 40, 91J. 
8.2. 
Elisabeth Zielonka, Viktoriastr. 4, 80 J. 
Elfriede Scherbowski, Fasanenkamp 6, 78J. 
Gerda Joswig, Söltener Landweg 74,  78 J. 
Kurt Behrens, Straute 15, 73 J. 
Emilie Korsch, Im Werth 53, 80 J.   
9.2. 
Herta Rabe, Juliusstr. 33, 83 J. 
Lotte Ullrich, Idastr. 2, 74 J. 
10.2. 
Werner Friedemann, Eschenstr. 2, 82 J. 
Grete Franke, Neuer Grund 6, 80 J. 
Hans Willi Schmidt, Freiheitsstr. 3, 80 J. 
Hans Draht, Im Werth 46, 78 J. 
11.2. 
Josef Laudenbach, Eichendorffstr. 6, 74 J. 
Gisela Albrecht, Gartenstr. 17, 74 J. 
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Am 13. Oktober beging die Frauenhilfe Holsterhausen - etwa sechzig Frauen waren 
gekommen - ihr Jahresfest. Es stand unter dem Motto "Wir sind das Salz in der Ge-
meinde". Der besinnlich fröhliche Nachmittag machte deutlich die wichtige und starke 
Funktion von Frauen in der Gemeinde durch Andacht, Meditation und Kabarettszenen.  

Meine Erklärung der Selbstachtung   
Ich bin ich. Nirgendwo gibt es jemanden, 

der genauso ist wie ich. Einige Menschen 
sind mir in Einzelheiten gleich, aber nie-
mand ist ganz so wie ich. Darum gehört 
alles, was ich tue, authentisch zu mir, weil 
ich allein es so wollte. Alles an mir gehört 
mir, mein Körper, und alles was er tut - 
mein Geist mit all seinen Gedanken und 
Ideen - meine Augen mit allen Bildern, die 
sie sehen - alle meine Gefühle, Ärger, 
Freude, Frustration, Liebe, Enttäuschung, 
Erregung - mein Mund und alle Worte, die 
er spricht, höfliche, harte oder grobe, 
wahre oder falsche - meine Stimme, laut 
oder leise - und alles, was ich tue in Bezug 
auf andere oder auf mich selbst. Meine 
Phantasien gehören zu mir, meine Träume, 
meine Hoffnungen, meine Ängste - alle 
meine Triumphe und Erfolge gehören zu 
mir - alle meine Niederlagen und Fehler. 

Weil das alles zu mir gehört, kann ich 
mich selbst genau kennen lernen. Wenn ich 
das tue, kann ich mich lieben und freund-
lich sein zu allen Teilen meiner Person. 

So kann ich es ermöglichen, dass alles in 
mir zu meinem Besten wirkt. Ich weiß von 
Seiten an mir, die mich verwirren, und ich 

weiß, dass ich Seiten habe, die ich noch gar 
nicht kenne. Solange ich jedoch freundlich 
und liebevoll bin zu mir selbst, kann ich mu-
tig und voller Hoffnung darauf warten, 
dass sie die Verwirrung löst und dass ich 
die Möglichkeiten finde, mehr über mich 
zu erfahren. Wie immer ich aussehe und 
mich äußere, was immer ich sage und tue, 
was immer ich denke und fühle in jedem 
beliebigen Augenblick: Das bin ich. Das bin 
ich und drückt aus, wo ich in diesem Augen-
blick stehe. Wenn ich später erneut be-
trachte, wie ich ausgesehen und wie ich 
mich ausgedrückt habe, was ich gesagt und 
getan habe, wie ich gedacht und gefühlt 
habe, dann mögen sich Einzelheiten als 
unpassend erweisen. Ich kann das Unpas-
sende fallen lassen und das Passende bei-
behalten und etwas Neues finden für das, 
was ich aufgebe.  

Ich kann sehen, hören, fühlen, denken, 
sprechen und handeln. Ich habe alles, was 
ich brauche, um zu überleben, um anderen 
nahe zu sein, um schöpferisch zu sein und 
die Welt der Dinge und Menschen um mich 
herum sinnvoll zu gestalten. Ich gehöre mir 
selbst, darum kann ich mich gestalten. Ich 
bin ich, und ich bin wertvoll. Wolfgang Hess 
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Förderverein Der Förderverein der Mar-
tin-Luther-Kirche lädt zu seiner Mitglie-
derversammlung ein: Freitag, 25.2.05, 
19.30 Uhr, neuer Gemeindesaal. - Herzli-
che Einladung zur Unterstützung: Bankver-
bindung: BLZ 42662320 (VB), Konto: 
317742600. Ansprechpartner: Vorsitzen-
der Hr. Lesch, 62928. 
 
Neues Telefonbuch: Ärgerlicherweise hat 
unser Telefonanbieter die Telefonnum-
mern der Gemeinde im neuen Telefonbuch 
durcheinandergebracht. Bitte halten Sie 
sich an die alten Telefonbücher und an die 
Rückseite des Gemeindebriefes.  
 
Siebenbürger Steinofenbrot 
"Frau Hügel, ich brauche unbedingt mal Ihr 
Rezept vom leckeren Gemeindefest-Brot". 
So wurde Frau Hügel, sen., in den vergan-
genen Jahren immer wieder gefragt. Heu-
te wird das geheime Rezept aus Sieben-

bürgen gelüftet. Als kleines Geschenk an 
alle Interessierten.  
Also: Mann/Frau nehme: 1 kg Mehl 405, 2 
TL Salz, 100g gekochte Kartoffeln, 1 EL 
Weizenkleie, 40g Hefe, 0,7 l lauwarmes 
Wasser.  
Die Hefe löst man mit ein wenig Wasser 
auf, streut ein bisschen Mehl in die Masse 
und lässt sie abgedeckt gehen. Die Masse 
mehrmals umrühren. Das Mehl nun in eine 
Schüssel geben. In die Mitte eine Vertie-
fung drücken. Den aufgelösten Sauerteig 
einschütten. Ein wenig umrühren. Mehl 
darüber. Abdecken. Gehen lassen. Aber 
nicht zu weit.  
Danach die restlichen Zutaten in die 
Schüssel geben. Gut durchkneten. Zude-
cken. Gehen lassen. Den Teig zwischen-
durch 2-3 mal schlagen. Im vorgeheizten 
Steinofen den Teig bis zu 2 Stunden ba-
cken. Ich wünsche allen ein gutes Gelingen.  
Anna Hügel 

 
Die letzten Blätter am Kalender! 

Der alte Wandkalender, der täglich dünner wird,  
verlor fast alle Blätter, er hat sich nie geirrt. 

Jetzt sind wir im Dezember, bald wird es schnein die weiße Pracht.  
Der alte Wandkalender hat seine Zeit vollbracht. 

Er zeigte uns die Tage, ob sie gut warn oder schlecht, 
 das konnte ihn nicht berühren, ihm waren alle recht. 

Er weiß nicht, der Kalender, was er für Tage hat.  
"Am 31. Dezember fällt das letzte Blatt." 

Das alte Jahr geht nun zur Ruh, 
es schließt die Tür und Tore zu. 

Nun hoffen wir auf gute Tage, dass Leben selbst es hält die Waage. 
Wohlergehn und Gottvertraun, so wollen wir in die Zukunft schaun. 

Ein neues Jahr kehrt bei uns ein. Gottes - Schöpfung muss wohl so sein. 
Elfriede Winkler 
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23.12. 
Reinhold Skowron, Sieboldtstr. 1, 72J. 
24.12. 
Johanna Naubereit, Lilienstr. 39, 91 J. 
Lida Rosa, Im Werth 53, 101 J. 
Mathilde Brauner, Heinrichstr. 39, 75 J. 
25.12. 
Margot Stelter, Am Hünengrab 11, 82 J. 
26.12. 
Erna Langer, Dormansring 7, 78 J. 
Karl-Fred Zbikowski, Diemelweg 11, 73 J. 
27.12. 
Helmut Kischko, Waldstr. 2, 80 J. 
Sophie Barke, Bonifatiusstr. 6, 77 J. 
Lore Wagner,  Fasanenkamp 17, 74 J. 
28.12. 
Erna Guth, Im Werth 53, 87 J. 
Friedrich Heuer, Dürerstr. 18, 81 J. 
Wolfgang Gonschor, Freiheitsstr. 55, 70 J. 
29.12. 
Johannes Falk, Freiheitsstr. 88, 84 J. 
Theo Brauckhoff, Juliusstr. 33, 83 J. 
Wilhelm Greger,  Am Hammbach 7, 74 J. 
Walter Stuhm, Im Gorden 97, 73 J. 
Sophie Vogel, Pliesterbecker Str. 143, 70J. 
30.12. 
Elfriede Dalinghoff, Söltener Lg. 83, 79 J. 
31.12. 
Hildegard Kunert, Am Hammbach 6, 88 J. 
Luise Sengotta, Asternstr. 16, 81 J. 
Kurt Bojarra, Bernhardstr. 25, 80 J. 
01.1. 
Minna Hafer, Parallelstr. 24, 88 J. 
Adolf Hermann, Tulpenstr. 26, 79 J. 
Karlheinz Bulasch, Baldurstr. 17, 72 J.    
Erika Schütte, Fröbelweg 9, 70J. 
Karlheinz Torbrügge, Varusstr. 10, 70J. 
Elisabeth Weber, Op de Kuhlen 23, 70J. 
02.1 
Rudolf Wentzke, Söltener Landw 45, 81 J. 
Elli Wegener, Holtstegge 71, 72 J. 
03.1. 
Kurt Konieczny, Neckarweg 9, 81 J. 
Brigitte Torbrügge, Varusstr. 10, 73 J. 
04.1. 
Brunhilde Westphalen, Im Werth 51, 82 J. 
Bach, Anneliese, Debbingstr. 20a, 82J. 
05.1. 

Hilde Hagedorn, Apostelstiege 17, 82 J. 
Helga Hartwig, Eschenstr. 1, 77 J. 
Hans Skrzypietz, Friedrichstr. 50, 77 J. 
Christel Weirich, Friedrichstr. 11, 76 J. 
Sigrid Bröcker-Jäger, Im Werth 51, 75 J. 
Karl Strube, Lilienstr. 45, 74 J. 
06.1. 
Hans Haase, Antoniusstr. 12a, 80 J. 
Irmgard Heddier, Nelkenstr. 7, 78 J. 
Anna Maria Jüttermann, Mühlen. 17, 75 J. 
Waltraud Alex, Debbingstr. 20, 85 J. 
Irene Steinbach, Brunsweg 4, 73J. 
07.1. 
Johanna Nietz, Steinbergstr. 1, 85 J. 
Paul Winkler, Idastr. 40, 76 J. 
08.1. 
Hildegard Tempelmann, Baldurs. 23, 76 J. 
Karl-Heinz Laßmann, Pliesterbr Str. 131, 73J. 
09.1. 
Irmgard Heimann, Debbingstr. 20a, 84 J. 
10.1. 
Helmut Grimm, Hoonkesweg 59a, 73 J. 
Ilse Kunkel, Wrangelstr. 19, 70J. 
11.1. 
Alma Quaß, Söltener Landweg 78, 79 J. 
Herta Tröstl, Hubertusstr. 24, 77 J. 
Elli Boltner, Schulstr. 49, 73J. 
Martha Berg, Stiller Weg 55a, 93 J. 
12.1. 
Johann Ritterskamp, Hauptstr. 43a, 77 J. 
Waltraud v. d. Valk, Wrangelstr. 24, 77 J. 
Harry Latza, Friedensstr. 44, 73J. 
13.1. 
Erika Könning, Freiheitsstr. 12, 74 J. 
15.1. 
Kurt Quaß, Söltener Landweg 78, 78 J. 
Gertrud Wolf, Zum Holtberg 36, 70J. 
18.1. 
Frieda Hilger, Holtstegge 71, 90 J. 
Waltraud Semmling, Augustinus 34, 78 J. 
Max Kretschmann, A Schlagheck 18, 75 J. 
Hildegard Heinrich, Waldstr. 6, 74 J. 
Edith Bannert, Söltener Landweg 75, 71 J. 
19.1. 
Martin Kunert, Am Hammbach 6, 92 J. 
Annelore Theisinger, Nelkenstr. 31, 79 J. 
Hanni Sarnoch, Söltener Landwg 39, 78 J. 
Waldemar Peters, Am Mühlente. 40, 76 J. 
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Viel Glück und viel Segen   
auf all Deinen Wegen 

 
 
 
 
01.12. 
Albert Seewald, Juliusstr. 31, 87 J. 
Hertha Vahrenhorst, M-Luther 19, 81 J. 
Alfred Emler, Martin-Luther-Str. 39, 76 J. 
Renate Zabinski, Winkelstr. 41a, 75 J. 
Annette Leckebusch, Juliusstr. 31, 80 J.  
Hannelore Pieper, Wilhelm Busch Weg 20, 73 J. 
02.12. 
Emmy Hartwig, Holtstegge 29, 81 J. 
Ursula Sasse, Sandstr. 21, 71 J. 
Waltraut Szablowski, Zum Holtberg 38, 80 J. 
03.12. 
Erika Bartnik, Berliner Platz 1, 77 J. 
Bruno Zimmermann,Nelkenstr. 2, 70J. 
04.12. 
Walter Rohwedel, Idastr. 9, 71 J.  
05.12. 
Margarete Ziegler, Juliusstr. 33, 86 J. 
Elli Sonderhoff, Idastr. 40, 83 J. 
Magdalene Sengotta, Steinmetzstr. 5, 71 J. 
Ingrid Theisinger, Freiheitsstr. 7, 70J. 
06.12. 
Fritz Kiersch, Holtstegge 22, 80 J. 
07.12 
Heinz Meyer, Heinrichstr. 10, 76 J. 
Herbert Schwertfeger, Freiheitsst. 74, 74 J. 
Ingeborg Hensel, Borkener Str. 139, 73 J. 
Gerda Duzella, Am Stuvenberg 45, 72J. 
Elfriede Hüppe, Lasthausener Weg 80, 83 J. 
08.12. 
Amanda Reichwald, Söltener Lg 71, 77 J. 
Helmut Jedamzik, Holtstegge 55, 71 J. 
Helga Meier, Ahornstr. 15, 74 J. 
Wilhelm Runge, Mittelstr. 2a, 70J. 
09.12. 
Grete Münster, Holtstegge 69, 78 J. 
10.12. 
Edith Badenhausen, An d. Birken 39, 79 J. 
Gustav Klöckner, Schinkelweg 3, 78 J. 
11.12. 
Emilie Buras, An den Birken 19, 81 J. 
Herta Jäger, Theodor-Heuss-Str. 19, 75 J. 

Willi Schunke, Freiheitsstr. 42, 75 J. 
12.12. 
Alfred Reinhold, Nelkenstr. 21, 83 J. 
Klaus Neumann, Freiheitsstr. 5, 82 J. 
Gertrud Weinert, Schlittenweg 7, 85 J. 
Lydia Molter, Freiheitsstr. 5, 73J. 
13.12. 
Lonie Droszez, Varusstr. 8, 77 J. 
Margret Pullwitt, Im Werth 51, 83 J. 
Hans-Joachim Krüger, Parkweg 11, 74J.  
Helmut Zechner, Frische Mühle 9, 79 J. 
Hildegad Mombre, Stiller Weg 55a, 85J. 
14.12. 
Elfriede Kubeja, Rebhuhnweg 2, 84 J. 
Ingeburg Merz, Im Werth 53, 74 J.  
Willi Karluß, Pliesterbecker Str. 120, 70J. 
15.12. 
Günter Wroben, Wennemarstr. 31, 81 J. 
Amalia Schreiner, Apostelstiege 23, 81 J. 
16.12. 
Hildegard Motlik, Lilienstr. 12, 89 J. 
Hildegard Seeger, Op de Kuhlen 32, 78 J. 
Egon van der Valk, Düppelstr. 4, 74 J. 
Ingeburg Klapsing, Rohlofs Hof 13a, 72J. 
Erika Haake, Schlehenweg 144, 71 J. 
17.12. 
Ingetraud Groote, Holtstegge 57, 72J. 
18.12. 
Ruth Weihrauch, Rheinberger Str. 6, 75J. 
19.12. 
Gerda Karolewicz, Lembecker St.118, 73J. 
Elli Heming, Stiller Weg 55a, 79J. 
20.12. 
Hildegard Sablotny, Akazienstr. 3, 78 J. 
Johannes Klingebiel, Nelkenstr. 4, 77 J. 
Jerinia, Fidorra, Luisenstr. 94, 75 J. 
Manfred Meyer, Idastr. 4, 74 J. 
Ewald Stolle, Emmericher Str. 10, 73 J. 
Artur Stelter, Im Werth 53, 82J. 
21.12. 
Erna Holz, Söltener Landweg 88, 86 J. 
Hiltrud Horn Borkener Str. 131, 83 J. 
Rudolf Linnewski, Zur Buche 3, 74 J. 
Irmgard Osick, Debbingstr. 20a, 74J.  
Ingrid Lukaß, Hubertusstr. 9, 71 J. 
22.12. Adelheid Balzer, Mittelstr. 86, 84 J. 
Gerhard Kleiber, Schlaunweg 12, 81 J. 
Horst Rutta, Rebhuhnweg 17a,70J. 
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Gespräch mit Frau van de Belt beim Ge-
meindetag in Winterswyk   
 
 
Kreisposau-
nentag in der 
Martin-
Luther-Kirche   
 
Die neue 
Jugendband im Einsatz 
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Alle reden über die Zeit, dass wir in 

schwierigen Zeiten leben, dass die  zukünf-
tige Zeit düster aussieht, wenn man an die 
Sicherung der Arbeitsplätze denkt, wenn 
man an die Folgen der demographischen 
Entwicklung denkt. Aber kann man wirklich 
uneingeschränkt sagen, dass die früheren 
Zeiten besser waren? 

Schwierige Zeiten können uns auch deut-
lich werden lassen:  Was ist wichtig? Was 
zählt letztendlich? Was trägt mich wirk-
lich durch die Zeit? 

Die Stunde der Wahrheit, die Stunde 
des Anrufs kann klar machen: es kann 
nicht einfach so weitergehen wie bisher! Es 
kann befreiend sein, endlich zu sehen, was 
zu tun und was zu lassen oder zu verlassen 
ist. 

Es ist Zeit, Zeit füreinander zu haben. 
Ich habe keine Zeit, das heißt eigentlich: 
das ist mir nicht wichtig, du bist mir nicht 
wichtig. Treue und verlässliche Beziehun-
gen sind knapp. Beziehungen, die über den 
Tag hinausgehen, die ein Leben lang tragen, 
die werden immer seltener. Sinn ist knapp. 
Es ist Zeit, nicht wie man an Geld kommt, 
sondern wie man zu Sinn kommt. 

An Weihnachten feiern wir etwas Sinn-
haftes, dass Gott durch seinen Sohn Jesus 
in unsere menschliche Zeit gekommen ist. 

Gottes liebevolle Zuwendung zu den Men-
schen wird konkret, zeitnah, aktuell. Ein 
Stern geht auf in dunkler Zeit. Gott wird 
Mensch. 

Wenn Gott schon seinen Sohn in die 
Welt sendet und damit deutlich macht, wie 
wichtig ihm menschliche Zeit ist, wie sinn-
voll ihm menschliches Leben ist, wie sehr 
gilt uns dann der Anruf, unsere Zeit mit 
Sinn, mit Liebe zu füllen. 

Die folgenden Zitate und Lebensweishei-
ten können uns vielleicht begleiten durch 
die Adventszeit und Weihnachtszeit und 
uns Mut machen, unsere Zeit be-sinn-lich 
zu gestalten. 

“Es ist nicht wenig Zeit, die wir zur Ver-
fügung haben, sondern es ist viel Zeit, die 
wir nicht nützen”.     (Seneca) 

‚Sei du gut, dann wird die Zeit besser”.      
(nach einem Wort des Hl. Augustinus). 

“Scheint dir auch mal das Leben rauh,  sei 
still und zage nicht die Zeit, die alte Bügel-
frau macht alles wieder schlicht “. 
(Wilhelm Busch) 

“Gott Zeit und Aufmerksamkeit schen-
ken heißt, die Ewigkeit in seine Zeit lassen 
“. (nach Martin Buber) 

“Während sie aber dort waren, begab es 
sich, das die Zeit sich vollendete, da sie 
gebären sollte. Und sie gebar ihren Sohn, 
den Erstgeborenen, wickelte ihn in Win-
deln und legte ihn in einer Krippe ...” (Lk 2,7) 

 
Ich wünsche unseren evangelischen Mit-

christen eine gesegnete Weihnachtszeit 
und Gottes Segen für das neue Jahr. 

        Reinhard Vehring 
- Pfarrer von St. Bonifatius- 
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Gemeindegruppen in Holsterhausen - Martin-Luther-Kirche 
 
Herzliche Einladung! Die Kreise sind offen und freuen sich auf Sie / auf Euch! 
 
Montag 
Frühstückskreis: 9.00 Uhr - wöchentlich - Pfrn. Dürkop (965189) 
Kleiderkammer: 10.30-12.30 Uhr - Fr. Horn (63054) 
Kinderchor: 15.15 - 16.00 Uhr - Hr. Göken (02863/382831) 
Kirchenchor: 19.30 Uhr - wöchentlich - Pfr. Overath (965269)  
Posaunenchor: 19.30 Uhr - wöchentlich - Hr. Hillnhüter (02369/4447)   
Blaues Kreuz: 19.30 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstraße) - wöchentlich -  
Hr. Zimmermann (42042) 
Dienstag 
Jugendtreff im ev. Kinder + Jugendheim: 15.00 - wöchentl - Fr.Müller (64130) 
Abendkreis der Frauen: 18.30 Uhr - Fr. Kortmann (699513) > 7.12.; 13.12.; 11.1. 
Geschichtskreis: 19.00 Uhr- wöchentlich - Pfr. Rienäcker (02853/956734) 
Offenes Singen (Lebenslieder+): 2.Di. im Monat - Pfr.Deppermann (950538) 
Mittwoch 
Lesekreis: 9.00 Uhr - wöchentlich - Pfrn. Dürkop (965189)  
Gottesdienst im Paulinum: 1. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr - Fr. Jaekel (68186)  
Frauenhilfe: 14.30 Uhr - Fr. Jaekel (68186) > 8.12; 22.12; 12.1.; 26.1.; 9.2.; 23.2. 
Seniorenkreis: 14.30 Uhr - Fr. Rupietta (61201) > 1.12.; 15.12.; 5.1.; 19.1.; 2.2.; 16.2. 
Kindergottesdienst-Team: 18.00 Uhr - wöchentlich - Fr. Große-Gehling (699313) + 
Fr. Roth (699667) 
Donnerstag 
Handarbeitskreis: 15.00 Uhr - wöchentlich - Fr. Zeptner (69471)   
Jugendtreff Heinrichstraße: 16.00 Uhr - wöchentlich - Pfr. Deppermann (950538)  
Gottesdienst im Altenzentrum Maria Lindenhof:  16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop 
(965189) > 9.12.; 24.12.; 31.12.; 13.1.; 27.1.; 10.2.; 24.2. 
Bibelstunde im Altenzentrum Maria Lindenhof: 16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189)
> 2.12.; 16.12.; 6.1.; 20.1.; 3.2.; 17.2. 
Selbsthilfegruppe "Abschied-Trauer-Hoffnung":  1. Do. im Monat, 19.30 Uhr - (tel. 
Voranmeldung notwendig) - Fr. Fleckenstein (81224) 
Gesprächskreis der Frauen an der Heinrichstraße: 20.00 Uhr - Fr. Boden (63226) 
> 9.12.; 20.1.; 17.2. 
Hausbibelkreis: letzter Do. im Monat, 20.00 Uhr bei - Fam. Kowsky (699309) 
Anonyme Alkoholiker: 20.00 Uhr - wöchentlich 
Samstag 
Kids-Club an der Heinrichstraße: 15.00 - wöchentlich - Hr. Kowsky (699309) 
 
Presbyteriumssitzungen 
10.12.  - Wenn Sie eine bestimmte Angelegenheit im Presbyterium besprochen 
wissen möchten, dann wenden Sie sich bitte an die PresbyterInnen, die Pfar-
rer oder an unser Gemeindebüro. 
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Kindergottesdienst Lembeck 18 Uhr (außer in den Ferien, Christiane Blobel, # 
0162-9356355, Sylvia Sick, # 02369-76720) 
Nur in Rhade, Heilig-Geist-Kirche, Dillenweg 11: In Verantwortung des 
Paul-Gerhard-Hauses in Dorsten (Ev. Familienbildungsstätte, # 02362-71161) 
treffen sich außerdem folgende Gruppen: MONTAG - FREITAG 
-Miniclubs für Krabbelkinder auf Anfrage (Frau Pilkmann, # 02866-1597, 
Frau Alfes, # 02866-1557, Frau Titherington, # 02866-187651) 
-Fördergruppen für Vorschulkinder (Frau Arns, # 02866-4401) 
 
• Der Kindergottesdienst in Lembeck  lädt alle evangelischen Grundschulkinder sehr 

herzlich ein mitzumachen. Die Leiterinnen sind Sylvia Sick und Christiane Blobel. 
Parallel zu unserem Gottesdienst um 18 Uhr findet der Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus in Lembeck statt, außer in den Ferien. 
Anfang November starten wir die Reihe “Martin Luther”. Außerdem besprechen wir 
Geschichten aus der Bibel und planen ein Krippenspiel zu Weihnachten. Die Themen 
behandeln wir spielerisch wie auch künstlerisch mit basteln, malen, etc. 
Also, wir freuen uns über jeden, der kommt. Sylvia Sick, Christiane Blobel 
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Projektchor „Heilig-Abend”  Wollten Sie den Heilig-Abend-Gottesdienst 
aktiv mitgestalten? Dann machen Sie mit: beim Weihnachts-Projekt-Chor. Wir 
treffen uns ab dem 29.11., 19.30 - 21.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche 
(danach: 6.12.; 13.12.; 20.12.).   Gesungen wird dann am 24.12. um 18.00 Uhr. 

 
Lektorenteam gesucht - Für die Gestaltung unseres Gottesdienstes suchen 

wir Gemeindeglieder, die Freude am Vorlesen haben und sich an der Lesung der 
Biblischen Texte im Gottesdienst beteiligen möchten. Interessierte melden sich 
bitte bei Pfr. Deppermann (950538).  

 
Der Familienausflug nach Gescher ins Glockenmuseum findet am Sonntag, den 

27.Februar 2005 statt. An diesem Tag haben wir die Gelegenheit an einer Mu-
seumführung teilzunehmen und die Kinder können das Museum durch eine Ra-
benralley erkunden. Anschließend besteht die Möglichkeit bei einem gemeinsa-
men Picknick im Brauhaus den Tag ausklingen zu lassen.  

Nähere Informationen folgen noch. Anmeldungen bitte im Gemeindebüro bei 
Frau Oberste (6 2518) oder bei Frau Lachs (69252). 

Erntedankfest mit dem Kindergarten 

      Erntedankfest im Altenzentrum                Los Gitarros 
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Sonntags, nach 11...Sie haben es ganz 
sicher gemerkt. Es ist viel gemütlicher im 
Kirchencafé geworden, es wird Tee an-
geboten und gelegentlich gibt es beson-
deres Gebäck: Der Erntedankstuten: 
Ein klassischer Hefeteig aus 800 g Wei-
zenmehl und 2 Päckchen Trockenhefe 
(oder 40 g Frischhefe), 100 g Zucker, 1 
TL Salz, 100g Butter, 400 ml Milch und 
200 g Rosinen (zum Schluss unterkne-
ten). Teig und Brot jeweils 25 Minuten 

gehen lassen. Eigelb und Milch zum Bestreichen. Backzeit: 45-55 Minuten bei 200 
°C (O/U-Hitze). -  Wenn Sie weitere Anregungen haben, sprechen Sie uns doch an. 
Wir sehen uns am Sonntag, nach 11 Uhr im Kirchencafé.  Dietmar Roth 

 
Das Jugendamt Dorsten sucht Personen oder Familien, 
die Kindern für eine bestimmte Zeit oder dauerhaft ein 
neues Zuhause geben. - Fühlen Sie sich angesprochen ? 
Haben Sie Freiräume und Lust auf neue Erfahrungen ?

Möchten Sie Kindern und Jugendlichen eine Chance in einer neuen Familie geben ? 
Sind Sie mutig !!! Info und Auskunft geben:  Fr. Kunze 664612 / Fr. Michalowsky 
664611 / Fr. Ohletz 664610 / Fr. Otters 664612 
 

Hausbibelkreis Der Hausbibelkreis trifft 
sich seit April einmal im Monat, und zwar 
immer am letzten Donnerstag eines Mo-
nats bei der Familie Kowsky in der 
Friedrichstr. 46. Mittlerweile hat sich ein 
fester Stamm von ca. 8 Personen gebildet. 
Weitere Gäste sind jederzeit willkommen.  
Das gemeinsame Lesen des Matthäus-
evangeliums und der Austausch darüber 

war sehr intensiv und für uns alle sehr bereichernd.   
Ein Gedanke, der uns während der letzten beiden Treffen auch beschäftigte, war der 

biblische Begriff der Gerechtigkeit, und dass es bei uns in dieser Welt nicht die Erste, 
Zweite und Dritte Welt geben kann, sondern nur die Eine Welt.. Wir denken, dass wir 
als von Gott geliebte Menschen über den Tellerrand gucken und mithelfen sollen, mehr 
Gerechtigkeit in dieser Welt zu verwirklichen; und zwar in unserer Gemeinde, in unse-

10 

Veranstaltungen und Gruppen in Lembeck, Ev. Gemeindehaus, Schluerweg 13, 
und Rhade, Heilig-Geist-Kirche, Dillenweg 11 
SONNTAG 
Gottesdienst Rhade 10 Uhr (Pfr. Münker, # 02866-187643) 
-jeden 1.+3. Sonntag i. M. mit Feier des Heiligen Abendmahls 
-jeden 2.+4. Sonntag i. M. mit Möglichkeit für Taufen 
-anschließend Kirchenkaffee im Gemeinderaum nebenan 
Kindergottesdienst Rhade 10 Uhr (Herr Hämmerling, # 02866-189028) 
Familienkreis Lembeck alle 2 Monate nachmittags  
(Frau Langenhorst, # 02369-799001; Frau Winkelmann-Brückner, # 02369-
77418) 
Gospelchor Enjoy! Rhade 19 Uhr Probe an jedem Sonntag, außer in den Ferien 
(Herr Löer, # 02866-1358) 
MONTAG 
Bastelkreis Rhade 15 Uhr -jeden 1. Montag i. M. (Frau Rölver, # 02866-1361) 
DIENSTAG 
Jugendclub Rhade 16.30-19 Uhr (Maik Walpuski, # 02866-188168) 
Handarbeitskreis Lembeck, 15-17 Uhr, alle zwei Wochen (Frau Nolte, # 
02866-17111) 
Abendkreis der Frauen Rhade 19 Uhr -jeden 2. Dienstag i. M. (Frau Loer, # 
02866-1067) 
Gemeindeseminar “Schritte”  20 Uhr -jeden 1. Dienstag i. M. in Lembeck -
jeden 3. Dienstag i. M. in Rhade (Pfr. Münker, # 02866-187643) 
MITTWOCH 
Frauenhilfe Lembeck 15-17 Uhr -jeden 3. Mittwoch i. M. (Frau Mareck, # 
02369-76339) 
flauto Lembeck 18.30-19 Uhr F-Flöte-Anfänger, 19-19.45 Uhr C-Flöte-
Fortgeschritte (Frau Iwinski, # 02369-984241) Neu Jetzt auch 10 Uhr und 
20 Uhr für Erwachsene 
DONNERSTAG 
Frauenhilfe Rhade 15-17 Uhr alle zwei Wochen (Frau Buberl, # 02866-621) 
Gebetskreis Rhade 19.30-20 Uhr -jeden 2. Donnerstag i. M., Lembeck 19.30-
20 Uhr -jeden 4. Donnerstag i. M. (Pfr. Münker, # 02866-187643) 
Bibelstunde Rhade 20-21 Uhr -jeden 2. Donnerstag i. M., Lembeck 20-21 Uhr -
jeden 4. Donnerstag i. M. (Pfr. Münker, # 02866-187643) 
FREITAG 
Kreative Junge Kirche Lembeck 1. Gruppe 14-16.30 Uhr “Spiel und Spaß”, 2. 
Gruppe 17-20 Uhr “Basteln und Werkeln” (Herr Sewz, # 02866-188553) 
Regenbogengruppe Rhade Ab 7. Januar, jeweils 15.30-16.30 Uhr (Frau Ehlert, 
# 02867-909622 
SAMSTAG  
Gottesdienst Lembeck 18 Uhr (Pfr. Münker, # 02866-187643) 
-jeden 1.+3. Samstag mit Feier des Heiligen Abendmahls 
-jeden 2.+4. Samstag Möglichkeiten für Taufen 
-vierteljährlich mit Imbiss im Anschluss 
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Die Seniorenadventsfeier ist am Donners-
tag, 2. Dezember, 15.00 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche in Rhade. Wir wollen zusam-
men eine Andacht halten, miteinander Kaf-
fee trinken, Kuchen und anderes Gebäck 
essen und ein buntes Programm erleben. 
Für einen Fahrdienst wird gesorgt. 
 
Weihnachtskonzert der Rhader Musik-

gruppen findet am 2. Advent, 5. Dezember 
um 16 Uhr in St. Urbanus statt. Eine herz-
liche Einladung zu diesem schönen Konzert! 
 
Weihnachtsfeier von Enjoy!  Ein besinnli-
cher Abend zum 4. Advent wird am 19. 
Dezember um 19 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche stattfinden. Herzlich eingeladen 
sind alle Chormitglieder, Familienangehöri-
ge und enge Freunde. 

Hallo, bist Du 6,7,8, oder 9 Jahre alt??? 
Dann möchte ich Dich gerne zu den 

einladen. 
Regenbogen-Kids sind Kinder die mitmachen!!! Mitmachen z.B. beim Spielen, 

Singen und Basteln. Außerdem wollen wir Gott und die Bibel näher kennen ler-
nen. Da bis Januar noch ein wenig Zeit ist, kannst Du schon mal den Namen 
unserer Gruppe in den Farben des Regenbogens ausmalen. Wer seinen Einla-
dungszettel im Januar ausgemalt mitbringt, bekommt ein kleines Geschenk. 

Wir werden bestimmt viel Spaß zusammen haben und ich freue mich, wenn Du 
auch dabei bist. Also dann bis Januar Deine Christiane 

Liebe Eltern, 
am Freitag, den 07.01.2005 startet die ev. Kirchengemeinde eine Kindergrup-
pe. Jeden Freitag von 15.30 bis 16.30 Uhr treffen sich im ev. Gemeindezent-

rum  (Dillenweg 11) Kinder von 6-9 Jahren . 
Damit Sie wissen, was Ihre Kinder dort erwartet und wer Ihre Kinder be-

treut, laden wir Sie am Donnerstag, den 16.12.04 um 20.00 Uhr zu einem El-
ternabend in den Dillenweg 11 ein. Dort werden wir Ihnen das Konzept vor-

stellen und Ihre Fragen beantworten 
 Pfr. Münker, Pfr.        Christiane Ehlert, Erzieherin + Dipl.-Psychologin 
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rem Land und in den ärmeren Ländern der einen Welt.  
Wir haben uns gefragt, wie wir diesen Gedanken auch in unserer Gemeinde noch kon-

kreter machen können. Dazu haben wir auch schon einige Ideen entwickelt; so z.B. fair 
gehandelte Produkte zu kaufen und zu verkaufen und die Partnerschaft des Kirchenkrei-
ses Bottrop, Gladbeck und Dorsten mit einem tansanischen Kirchenkreis zu intensivieren.  

Dies sind nur einige Ideen, und wir würden uns sehr freuen, wenn Menschen aus ande-
ren Kreisen unserer Gemeinde diese Idee unterstützen würden. Hartmut Kowsky 

“Wurzel des Lebens” 
Wie eine Wurzel durch steinerne Erde sich bricht 

Sind die Worte Gottes eine Art Liebesgedicht 
Wie starke Wurzeln tief in schwarze Erde sich graben 

Will Gott menschliche Herzen füllen und laben. 
 

Wie eine starke Wurzel den Lebensbaum hält 
Will Gott uns schützen als Weinstock in dieser Welt 
Wie einen Wurzelstock an dem süße Trauben reifen 
Dürfen wir uns als seine geliebten Kinder begreifen. 

 
Teil dieses stattlichen Stammbaums der göttlichen Liebe zu sein 

Dazu lädt Gott höchstpersönlich jedes Menschenkind ein 
Durch die unendliche Liebe seines Sohnes Jesu Christ sei dir gewiss, 

Dass du ein reingewaschenes vollendetes Zweiglein dieses Lebensbaumes bist. 
 

So aufgehoben kannst du dich zur vollen Blüte entfalten 
Du wirst von dem kräftigsten Baumstamm und seinen Wurzeln gehalten. 

Monika Karlsson 
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Abenteuer Kirche - Erinnert ihr euch noch? Wir ha-
ben von einer unaufhaltbaren  Mission gehört: Anna, 
Marie und Julian haben uns von Jesus und seinen Jün-
gern erzählt. Wisst ihr noch wie viele es waren? – 

Richtig 12. Von einigen haben wir auch Näheres erfahren – Levi auch 
Matthäus genannt war Zolleinnehmer, dann von Simon Petrus und sei-
nem Bruder Andreas, die beide Fischer waren, und auch von dem Tho-
mas haben wir gehört, der viele Dinge angezweifelt hat. In den Klein-
gruppen haben wir dann unsere eigene Mission erfüllt. Mit Hilfe von 
Code-Schlüsseln haben wir  Codes geknackt und einen Wettbewerb 
veranstaltet. Wir haben zusammen überlegt, wie wir unser Vertrauen 
in Gott äußern können und wie wir anderen unsere Liebe zeigen können. 
-denn wir haben gelernt, dass Jesus allmächtig ist und uns liebt und 
dass es sein Wunsch ist, dass wir ihm vertrauen und  wir einander auch 
so lieben wie er uns liebt. An jedem Sonntag könnt ihr mehr erfahren, 
wir freuen uns auf Euch. Euer Kindergottesdienst-Team. 

 
28.11.04 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche:  
“Josef hört die gute Nachricht” 
05.12.04 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 
“Das vergessene Weihnachtsfest” 
12.12.04 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche:

 “Weihnachtsfeier in der Kleingruppe” 
19.12.04 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 
   “Es ist bald Heiligabend… weißt du was fehlt?” 
24.12.04 – 15.00 Uhr  Mini-Gottesdienst am Heiligen Abend 

Weihnachtsferien 
16.01.05 – 10.00 Uhr  Konfi 3 – Eröffnungsgottesdienst 
   gleichzeitig: Spielstraße (Abenteuer Kirche) 
23.01.05 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: 
   Spielstraße, Kennen lernen, Beten und noch mehr 
30.01.05 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: “Gott und Mensch” 
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Neuigkeiten aus  
Lembeck und Rhade 

 
Der Gemeindebeirat trifft sich am Mon-

tag, 17. Januar um 19.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus in Lembeck. 

 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen 

fleißigen Sammlerinnen und Sammlern für 
die Diakonie! Darum laden wir alle ein zu 
einem zentralen “Dankeschön”-
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen am 12. 
Januar um 15 Uhr ins Ev. Gemeindehaus 
Lembeck. 

 
Kirchlicher Unterricht Rund 40 neue Ka-

techumenen haben in diesem Herbst be-
gonnen, dass wir auf Grund der begrenzten 
Räumlichkeiten in Rhade dienstags zwei 
Gruppen bilden. Die erste trifft sich von 
15.30-16.30 Uhr, die zweite anschließend 
von 16.45-17.45 Uhr.  

Die Konfirmanden in Rhade treffen sich 
in den Monaten Dezember, Januar, März, 
April von 18.30-19.30 Uhr.  

In Lembeck werden sich die Katechume-
nen im zweiwöchentlichen Rhythmus tref-
fen, donnerstags von 16.45-18.45 Uhr. 

 
Zu einem Seminartag zum Thema: 

“Sucht/Suche nach Leben” kommen am 
Samstag, 12. Februar von 10-14 Uhr alle 
Konfirmanden im Ev. Gemeindehaus in Lem-
beck zusammen. 

 
Termine für Lembeck   
Die Adventsfeier der Frauenhilfe ist am 

Mittwoch, 1. Dezember, 15.00 Uhr im Ev. 

Gemeindehaus in Lembeck. Außerdem sind 
alle Gemeindeglieder über 70 Jahre herz-
lich zu diesem besinnlichen Adventsnach-
mittag eingeladen. Neben dem adventlich 
gestimmten Kaffeetrinken wird es eine 
Andacht und ein unterhaltsames Programm 
geben. 
 
Kreatives Basteln für Weihnachten (für 

Familien) bietet mit Kaffee und Waffeln 
Herr Sewz an, und zwar am Sonntag, 12. 
Dezember, 14 - 18 Uhr. Bitte anmelden bei 
Herrn Sewz (02866-188553 oder 0174-
5769312) 

 
Bastelkurs mit Holz. Kurs für Kinder mit 

Herrn Sewz. Der Kurs ist begrenzt auf 
sechs Veranstaltungen, und zwar samstags, 
10-12 Uhr. Bitte anmelden! 

 
flauto hat mittwochs zwei neue Angebo-

te. Zu den bestehenden Treffen für C- und 
F-Flöte um 18.30 Uhr und 19 Uhr kommen 
zwei neue Übungstermine für Erwachsene: 
um 10.30 Uhr und um 20 Uhr. 

 
Termine für Rhade 
Der Bastelkreis und der Abendkreis der 

Frauen gestalten ihre gemeinsame Weih-
nachtsfeier in der Gaststätte Nienhaus: 
Donnerstag, 9. Dezember, um 18 Uhr. 

 
Die Frauenhilfe trifft sich am Donners-

tag, 16. Dezember ab 15 Uhr zu ihrer 
Weihnachsfeier. Als Ansprechpartnerinnen 
stehen Ihnen Fr. Buberl (# 02866/621) 
und Fr. Römer (# 02866-4376) zur Verfü-
gung. 
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Sonntag, 30.1., Sexagesimae (60 
Tage vor Ostern) Heute, wenn ihr 
seine Stimme hören werdet, so ver-
stockt eure Herzen nicht. (Hebräer 
3,15) 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
Samstag, 29.1. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 6.2.,Estomihi (Sei mir 
ein starker Fels! Psalm 31,3) 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusa-
lem, und es wird alles vollendet wer-
den, was geschrieben ist durch die 
Propheten von dem Menschensohn. 
Lukas 18,31 Martin-Luther-Kirche: 
10.00 Uhr - Gottesdienst mit Feier 
des Hl. Abendmahles - Pfr. Rienä-
cker; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee 
Samstag, 5.2. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles -  Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 13.2., Invocavit (Er ruft 
mich an, darum will ich ihn erhö-
ren. Ps91,15) Dazu ist erschienen 
der Sohn Gottes, dass er die Werke 
des Teufels zerstöre. 1. Joh 3,8 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 

Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee 
Samstag, 12.2. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 20.2., Reminiscere 
(Gedenke, Herr, an deine Barmher-
zigkeit! Psalm 25,6) Gott erweist 
seine Liebe zu uns darin, dass Chris-
tus für uns gestorben ist, als wir 
noch Sünder waren. Römer 5,8 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Deppermann; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee  
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles -  Pfr. Münker; anschl. 
Kirchenkaffee 
Samstag, 19.2. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst 
 
Sonntag,27.2.,Oculi (Meine Augen 
sehen stets auf den Herren. Psalm 
25,15)Wer seine Hand an den Pflug 
legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Got-
tes.L9,62 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmanden - Pfr. Deppermann+Pfr. 
Overath; zugl. Kindergottes dienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Fr. Jaekel; anschl 
Kirchenkaffee 
Samstag, 26.2. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Fr. Jaekel; zugl. Kin-
dergottesdienst 
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06.02.05 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: “Das Lamm Gottes” 
13.02.05 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: “Unglaubliche Veränderung” 
20.02.05 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: “Unglaubliches Mitleid” 
27.02.05 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: “Unglaubliches Geben” 
 
Bist Du in der 3. Klasse? Dann wollen wir Dich ganz spe-
ziell einladen. Eine schrift- liche Einladung mit einem Anmel-
debogen hast Du oder Dei- ne Eltern ja schon vom Gemein-
debüro bekommen. Nein? Kein Problem, deine Eltern möch-
ten bitte kurz im Gemein- debüro anrufen (Telefon 62514). 
Worum es geht? In Holsterhausen und Deuten beginnt am 16. Januar 
2005 mit einem Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Martin Luther-Kirche 
die neue Konfi 3-Zeit. Bis zum 05. Juni erfährst Du zusammen mit an-
deren Freunden oder Mitschülern etwas über Jesus und das Leben rund 
herum um die Martin-Luther-Kirche. Haben wir Dich neugierig ge-
macht? Wir freuen uns auf Dich und sehen uns am 16. Januar 2005 zum 
Eröffnungsgottesdienst. 

 
Der Kids Club findet wie gewohnt jeden Samstag an 
der Heinrichstraße statt. Du und deine Freunde/

Freundinnen sind immer herzlich willkommen, und zwar jeden Samstag von 
15.00 bis 16.30 Uhr. Für den Dezember planen wir folgende tolle Aktivitäten: 
4.12.04: Tischtennis- und Kickerturnier 
11.12.04: Es weihnachtet sehr 
18.1204: Filmenachmittag. 
Das Programm für Januar und Februar findest du in den Schaukästen der Ma-
LuKi an der Heinrichstr.55 und der Martin Luther Str.46 
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Eilmeldung: 2005 wieder Kinder-
Musical. Mose - ein echt cooler 
Retter. Näheres  im nächsten 
KONTAKT!!! 



Sonntag, 28.11., 1. Advent Siehe, 
dein König kommt zu dir, ein Ge-
rechter und ein Helfer. (Sach9,9) 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Deppermann; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr Fest-
gottesdienst für Rhade und Lem-
beck - Hr. Löer; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 5.12., 2. Advent Seht 
auf und erhebt eure Häupter, weil 
sich eure Erlösung naht. (Lk 21,28 ) 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Gottesdienst - Kantate: "When 
Loves Soft Passion" von J.Ch. Pe-
pusch - Pfr. Overath;  zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr; Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 4.12. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 12.12., 3.Advent Berei-
tet dem Herrn den Weg (Jes40,3)  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee  
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit dem Männerchor - 
Pfr. Münker;  zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 11.12. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Imbiss 
 
Sonntag, 19.12., 4. Advent - 
Freuet euch in dem Herrn allewe-
ge.Der Herr ist nahe! (Philipper 4,4) 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfrn. Dürkop; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 18.12. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfrn. Dürkop; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Freitag, 24.12., Heilig-Abend 
Das Wort ward Fleisch und wohnte 
unter uns und wir sahen seine Herr-
lichkeit.(Johannes 1,14) 
Holsterhausen Altenzentrum Maria 
Lindenhof: 14.30 Uhr - Christvesper 
- Pfrn. Dürkop 
Martin-Luther-Kirche: 15.00 bis 
15.30 Uhr - weihnachtlicher Mini-
Gottesdienst (für Kinder von 0 bis 
ca. 6 Jahren) - Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 16.00 Uhr - 
Weihnachtsgottesdienst mit Krip-
penspiel (besonders für Eltern mit 
Kindern) - Pfr. Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 18.00 - 
Christvesper (weihnachtlicher Fami-
liengottesdienst mit Kirchenchor) - 
Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 23.00 Uhr - 
Christmette mit Weihnachtsmusik - 
Pfr. Deppermann 
Rhade Heilig-Geist-Kirche: 15.00 bis 
15.30 Uhr - weihnachtlicher Mini-
Gottesdienst (für Kinder von 0 bis 
ca. 6 Jahren) - Pfr. Münker 
Heilig-Geist-Kirche: 17.30 Uhr - 
Weihnachtsfamiliengottesdienst - 
Pfr. Münker 
Heilig-Geist-Kirche: 22.00 Uhr - 
Christvesper - Hr. Löer 
Lembeck Gemeindehaus Lembeck: 
16.00 Uhr - Weihnachtsfamiliengot-
tesdienst - Pfr. Münker 
Gemeindehaus Lembeck: 17.30 Uhr - 
Christvesper - Fr. Jaekel 
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Samstag, 25.12., 1. Weih-
nachtstag 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Overath + Kir-
chenchor 
 
Sonntag, 26.12., 2. Weih-
nachtstag 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst - Pfr. Münker 
 
Freitag, 31.12., Altjahresabend - 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, 
geduldig und von großer Güte. Psalm 
103,8 
Altenzentrum Maria Lindenhof: 
14.30 Uhr - Jahresschlußgottes-
dienst - Pfrn. Dürkop 
Heilig-Geist-Kirche: 16.00 Uhr - 
Jahresschlußgottesdienst mit Feier 
des Hl. Abendmahles - Pfr. Overath 
Gemeindehaus Lembeck: 17.00 Uhr - 
Jahresschlußgottesdienst mit Feier 
des Hl. Abendmahles - Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 18.00 Uhr - 
Jahresschlußgottesdienst mit Feier 
des Hl. Abendmahles - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 2.1., 1. Sonntag nach 
Weihnachten - Die Finsternis ver-
geht, und das wahre Licht scheint 
jetzt. (1. Johannesbrief 2,8) 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfrn.  Dürkop; anschl. 
Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 9.1., 1. Sonntag nach 
Epiphanias - Welche der Geist Got-
tes treibt, die sind Gottes Kinder. 
Römer 8,14 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst mit dem Ök. Frauenchor - 
Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaffee 

Samstag, 8.1. 
Gemeindehaus Lembeck: Gottes-
dienst - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 16.1., Letzter Sonntag 
nach Epiphanias Über dir geht auf 
der Herr, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir. Jesaja 60,2 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Familiengottesdienst mit Vorstellung 
der Konfi-3-Kinder - Pfr.  Depper-
mann + Pfr. Overath; anschl. Kirchen-
kaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker; zugl. Kinder-
gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 15.1. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst 
 
Sonntag, 23.1., Septuagesimae 
(70 Tage vor Ostern) Wir liegen 
vor dir mit unserem Gebet und ver-
trauen nicht auf unsere Gerechtig-
keit, sondern auf deine große Barm-
herzigkeit. (Daniel 9,18) 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Deppermann + Pfr. 
Overath - Kirchenchor; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Neujahrsemp-
fang im neuen Gemeindesaal 
(gemeinsames Mittagessen; Musik; 
Ehrungen) 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst, anschl. Kirchenkaf-
fee 
Samstag, 22.1. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
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